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——<3 383 oo

ipeziel untervidhtet, 41 Taubffumme wurben ebenfalls befonders unterviditet,
und fobann waren nody 73 nidt Bildbungsfahige. Aus dem WAargau twaren 72
findber dort untergebradyt, Luzern 35, Solothurn 15 u. . w., Die Einnahmen
betrugen 111,795 Fr. 35; bie Ausdgaben beliefen fidh auf 111,748 Fr. 72,
fomit erqibt fidh ein Aftivfalbo von 53 Fr. 63. Die fegensreih wirfende
Anftalt fet aud) fernerhin tem Wobhlwollen bded Publifumd wdirmitens empfohlen.

Pavagogilde Rund]diau,

Biarid. Die Univerfitat Jiirvid) 3ahlt in Ddiefem Sommerfemejtar 702
€tudbierende, wovon 111 Damen,

— Pexr eidgendfiifhe Turnverein nahm im Jahre 1900 30.739 Fr. 80
ein unb veraudgabte 33,349 {Fr. 85. E8 ergibt {ih fjomit ein Riids
jdlag von 2610 Fr. 05, Das BVereindvermdgen belief fid Ende 1900 auf
Fr. 15,635.15.

Wern. Toleranzforderung.. Jn der Sijung der Berner Grofrates
vom 29. Mai reidhte Nationalrat Boinay ,im TNamen bder fatholifden Jurafjier”
eine Jnterpellation ein, in rwelder angefragt wurde, wad der Rat fix Mag-
nabmen 3u treffen gebenfe, um bie obligatorijden Lehrmittel fiix die Primax-
fdhulen degd Kantond Vern in Ginflang 3zu bringen mit den Voridriften bdes
Art, 27 der Bunbedverfafjung, bder jede Beeintradhtigung bder Glaubens und
Gewifjensfreiheit unterfngt. Die fatholijde Preffe bed Jura BHat bereitd auf
verfdiebene durdausd Haltlofe Nusfalle gegen bie tatholifden Firdlidhen Jnftitus
tionen aufmertjam gemacht, die im gejd)idhtlichen Teile ded Kejebudhed fiix die
Poltaidule enthalten find und welde bdie Interpellation ald in Hohem Grabe
geredhtfertigt exjdeinen lafjen. ©olde Juterpellationen Idnnten iibrigend aud
anberwdrtd nidts jdaden,

— Die Grziehungsdireftion regt eine Sammlung unter der Sayuljugend
s Gunften ber Burentinder an,

— Dex Berband jdroeiz. Mannerturnvereine hielt feine Delegiertenverfamms
lung in Biel ab, 23 Seftionen waren durd) 58 Delegierte vertreten. Der
Berband 3aht 51 Seftionen, wovon 35 beutfdhe, 16 rweljde mit 4000 Mit-
gliebern, Dad Haupttraftandbum bilbete bdie BVeratung ber neuen Statuten bes
hufé befjerer Organifation der Mdannecturnvereine und Wltexdriegen.

— Ginem Begehren ber Regierung ded Kantongd Bern TFolge gebend, Eat
ber Bunbesrat nady Anhorung der Kantonsregierungen verfiigt, dbah in Jufunjt
jeber efrut einen amtlidhen Ausdweid baviiber zu erbringen Habe, wo er Fuleht
bie Sdule befudht. Die Form bded Ausdweifes fejtzuftellen, bleidbt den Kantomnen
anbeimgeftellt. Vefipt ein Relrut dben Ausweis bei der Pritfung nidt, fo Hat
er ihn nadher beizubringen, anjonit ihm bdad Dienftbiidlein nidt audhingegeben
wird, Die veratcrifdje Neuerung leuditet vielfad) nidt ein,

— Bunbdedrat. PO~ Tem Organifationsfomitee ded vom 14.—16. Juli
1901 in LQoufanne jtattfindenben Lebhrertages der romanijden Sdiveiz wird ein
Bunbesdbeitrag von 300 Fr. zugefidert,

Sugern. Die Maturitatspriifungen fiix bdie Abiturienten bed Lyzeums,
fowie fiix biejeniqen ber tedhnifchen Abteilung der Realfule ift auf Montag den
24, Juni nadftbin und folgende Tage angefest.

— Sm Tluzernifden GroBen Rate ijt eine JInterpellation angefiinbet, um
der Ausftellung und dbem Werfaufe unjittlicdher Litteratur am BVabnhofe und in
Buchhanblungen 3u fteuern, jowie um dem Berbote bder Grafmann-Vrojdiire
Nadadtung zu verjdaifen.



	Pädagogische Rundschau

